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Die Vorlesung ist öffentlich.

Der international viel beachtete US-amerikani-

sche Theologe William T. Cavanaugh (* 1962)

wird durch die Dissertation von Dr. Stephan

Tautz erstmals in den deutschsprachigen theo-

logischen Diskurs eingeführt. Cavanaugh inter-

pretiert die Kirche als politischen Körper (Leib

Christi), der sich in der Eucharistie liturgisch

konstituiert. Mit ihrer liturgischen Konstitution

unterläuft die katholische Kirche die politischen

Performances anderer politischer Körper, beson-

ders diejenigen des Staates und des Marktes.

Stephan Tautz (* 1990) hat Geschichte, Philosophie und Katholische Theologie in Dresden
und Löwen studiert und 2021 an der Universität Freiburg i.Br. promoviert. Seit 2017 ist er
dort Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Dogmatik. Seine Dissertation zum
Thema „Radikale Sakramentalität. William T. Cavanaughs politische Theologie der Eucharis-
tie im Gespräch mit radikaldemokratischer Theorie der Macht“ erschien 2022 im LIT-Verlag.


